
 
 
 
 
 
 
Die Herbst/Winter Kollektion 16/17 von Augustin Teboul reflektiert die Gegenwart indem sich 
Farbnuancen wie ein Hauch Optimismus über ein schwarzes Gemälde legen.  
 
Es entsteht eine schick verzerrter Grunge-Look, der sich durch die Kombination von kurzen 
Kleidern mit Bikerjackets, langen Kleidern mit Grobstrick, eng anliegenden Hosen mit 
vielfarbigen Stickereien kennzeichnet. 
 
Einige Teile haben den Anschein eines glitzernden Gemäldes mit lebendigen, fasrig 
eindringenden Farben in unregelmäßigen Netzstrukturen und offenmaschigem Strick mit 
Swarovski Crystals.  Eine abstrakte Geometrie zeigt sich in schimmernden Ledern. 
 
Die Kollektion ist ein Dialog zwischen dem Schwarz und der Farbigkeit, zwischen Chaos und 
Geradlinigkeit. 
 


